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E Wir bitten um die Ausbreitung des Evangeliums und den Dienst der Kirche: 
 

 freie Gebetszeit – Wir bitten besonders für… 
 

E Wir rufen: 

A Komm, o Herr! 
 

E Wir bitten für unser Land und unseren Ort, für alle, die Verantwortung tragen: 
 

 freie Gebetszeit – Wir bitten besonders für… 
 

E Wir rufen: 

A Komm, o Herr! 
 

E Wir bitten für Menschen am Rand der Gesellschaft und für die Notleidenden: 
 

 freie Gebetszeit – Wir bitten besonders für… 
 

E Wir rufen: 

A Komm, o Herr! 
 

E Wir bitten für unsere Gemeinde: 
 

 freie Gebetszeit – Wir bitten besonders für… 
 

E Wir rufen: 

A Komm, o Herr! 

 
VATERUNSER 
 

A Vater unser im Himmel. Geheiligt werde dein Name. Dein Reich komme. Dein Wille 

geschehe, wie im Himmel, so auf Erden. Unser tägliches Brot gib uns heute. Und 

vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. Und führe uns 

nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. Denn dein ist das Reich 

und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen. 

 
SEGENSBITTE 
 

E Es segne und behüte uns der allmächtige und barmherzige Gott, der Vater und der 

Sohn und der Heilige Geist. 

A Amen. 
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G E B E T S G O T T E S D I E N S T 
Vierter Advent � Freuet euch! 

 

Gebetsgottesdienste können im kleinen Kreis zu Hause oder in der Kirche gefeiert werden. Sie sind der 
Gebetsdienst des allgemeinen Priestertums aller Getauften, der auch ohne Ordinierte stattfinden kann. Es 
bedarf lediglich einer Person (E), die sich um den Raum kümmert und dann die Texte im Wechsel mit allen 
anderen (A) liest. Sämtliche Texte stehen auf diesem Blatt. Die Liednummern des Evangelischen 
Gesangbuchs sind zum Nachschlagen der Melodien angegeben. Alle Liedtexte können auch gesprochen 
werden. Kerze, Bibel und Kreuz können uns als Zeichen für die Gegenwart Gottes vor Augen sein. 

 
ERÖFFNUNG Evangelisches Gesangbuch 17 

  Die erste Kerze am Adventskranz kann entzündet werden. 
 

Wir sagen euch an den lieben Advent. / Sehet, die erste Kerze brennt! / Wir sagen euch 

an eine heilige Zeit. / Machet dem Herrn den Weg bereit. / Freut euch, ihr Christen, 

freuet euch sehr! / Schon ist nahe der Herr. 
 

  Die zweite Kerze am Adventskranz kann entzündet werden. 
 

Wir sagen euch an den lieben Advent. / Sehet, die zweite Kerze brennt! / So nehmet 

euch eins um das andere an, / wie auch der Herr an uns getan. / Freut euch, ihr Christen, 

freuet euch sehr! / Schon ist nahe der Herr. 
 

  Die dritte Kerze am Adventskranz kann entzündet werden. 
 

Wir sagen euch an den lieben Advent. / Sehet, die dritte Kerze brennt! / Nun tragt eurer 

Güte hellen Schein / weit in die dunkle Welt hinein. / Freut euch, ihr Christen, freuet euch 

sehr! / Schon ist nahe der Herr. 
 

  Die vierte Kerze am Adventskranz kann entzündet werden. 
 

Wir sagen euch an den lieben Advent. / Sehet, die vierte Kerze brennt! / Gott selber wird 

kommen, er zögert nicht, / auf, auf, ihr Herzen, und werdet licht! / Freut euch, ihr 

Christen, freuet euch sehr! / Schon ist nahe der Herr. 
 

E Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

A Amen. 

E Unsere Hilfe steht im Namen des HERRN, 

A der Himmel und Erde gemacht hat. 

 
LIED � Maria durch ein Dornwald ging Singt Jubilate 6 
 

Maria durch ein' Dornwald ging. / Kyrieleison! / Maria durch ein' Dornwald ging, / der 

hatte in sieben Jahr'n kein Laub getragen! / Jesus und Maria. 
 

Was trug Maria unterm Herzen? / Kyrieleison! / Ein kleines Kindlein ohne Schmerzen, / 

das trug Maria unter ihrem Herzen. / Jesus und Maria. 
 

Da hab'n die Dornen Rosen getragen; / Kyrieleison! / Als das Kindlein durch den Wald 

getragen, / da haben die Dornen Rosen getrag'n! / Jesus und Maria. 
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LOBGESANG DER MARIA das Magnifikat – Lukas 1,46-55 
 

E Meine Seele erhebt den Herrn, * 

 und mein Geist freut sich Gottes, meines Heilandes; 

A denn er hat die Niedrigkeit seiner Magd angesehen. * 

Siehe, von nun an werden mich selig preisen alle Kindeskinder. 

E Denn er hat große Dinge an mir getan, * 

 der da mächtig ist und dessen Name heilig ist. 

A Und seine Barmherzigkeit währt von Geschlecht zu Geschlecht * 

bei denen, die ihn fürchten. 

E Er übt Gewalt mit seinem Arm * 

 und zerstreut, die hoffärtig sind in ihres Herzens Sinn. 

A Er stößt die Gewaltigen vom Thron * 

 und erhebt die Niedrigen. 

E Die Hungrigen füllt er mit Gütern * 

 und lässt die Reichen leer ausgehen. 

A Er gedenkt der Barmherzigkeit * 

 und hilft seinem Diener Israel auf, 

E wie er geredet hat zu unsern Vätern, * 

 Abraham und seinen Kindern in Ewigkeit. 
 

A Ehre sei dem Vater und dem Sohn *  

 und dem Heiligen Geist, 

E wie es war im Anfang, jetzt und immerdar * 

 und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 

 
GEBET 
 

E Allmächtiger Gott, du erhebst die Niedrigen und hast die Jungfrau Maria zur 

Mutter deines Sohnes erwählt: Lass ihre Freude auch in unsere Herzen einziehen, 

dass wir mit Maria jubeln und deine Barmherzig-keit preisen. Durch Jesus Christus, 

deinen Sohn, der mit dir und dem heiligen Geist lebt und regiert von Ewigkeit zu 

Ewigkeit. 

A Amen. 

 
LESUNG 
aus dem Brief des Apostels Paulus an die Philipper im 4. Kapitel Philipper 4,1-7 
 

REUET euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet euch! 5 Eure 

Güte lasst kund sein allen Menschen! Der Herr ist nahe! 6 Sorgt euch um nichts, 

sondern in allen Dingen lasst eure Bitten in Gebet und Flehen mit Danksagung vor 

Gott kundwerden! 7 Und der Friede Gottes, der höher ist als alle Vernunft, wird eure 

Herzen und Sinne in Christus Jesus bewahren. 

 

 

 

F
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BETRACHTUNG DES BIBELTEXTES 
 

Was sagt mir der Bibeltext über Gott und über mich selber? 
 

 Stille – Gedanken können laut ausgesprochen werden 
 

Wo ermutigt der Bibeltext mich zum Danken? 
 

 Stille – Gedanken können laut ausgesprochen werden 
 

Wo zeigt mir der Bibeltext, was falsch läuft in meinem Glauben und Leben? 
 

 Stille – Gedanken können laut ausgesprochen werden 
 

Was will ich vor Gott nicht für mich behalten? 
 

 Stille – Gedanken können laut ausgesprochen werden 

 
GLAUBENSBEKENNTNIS 
 

A Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und 

der Erde. 

 Und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, empfangen 

durch den Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, gelitten unter Pontius 

Pilatus, gekreuzigt, gestorben und begraben, hinabgestiegen in das Reich des 

Todes, am dritten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel; 

er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters; von dort wird er kommen, zu 

richten die Lebenden und die Toten. 

 Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige christliche Kirche, Gemeinschaft der 

Heiligen, Vergebung der Sünden, Auferstehung der Toten und das ewige Leben. 

Amen. 

 
LIED � Ihr lieben Christen freu euch nun Evangelisches Gesangbuch 6 
 

Ihr lieben Christen, freut euch nun, / bald wird erscheinen Gottes Sohn, / der unser 

Bruder worden ist, / das ist der lieb Herr Jesus Christ. 
 

Der Jüngste Tag ist nun nicht fern. / Komm, Jesu Christe, lieber Herr! / Kein Tag vergeht, 

wir warten dein / und wollten gern bald bei dir sein. 
 

Du treuer Heiland Jesu Christ, / dieweil die Zeit erfüllet ist, / die uns verkündet Daniel, / so 

komm, lieber Immanuel. 

 
FÜRBITTEN 
 

Hier können alle Anliegen vor Gott gebracht werden. Dabei werden auch die Bitten laut, die sich aus der 
Betrachtung des Bibeltextes ergeben haben. Es können Namen von Menschen genannt werden, für die 
gebetet werden soll. Es können persönliche Bitte vorgetragen werden. Nach einer stillen Gebetszeit 
nehmen alle die Bitten mit einem Fürbittruf auf. Zu jeder Bitte können auch Kerzen entzündet werden. 
 

E Wir bitten um das Kommen des Reiches Gottes: 
 

 freie Gebetszeit – Wir bitten besonders für… 
 

E Wir rufen: 

A Komm, o Herr! 


